
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 27 (1901)

Heft: 29

Artikel: Die Schnyder von Wartensee

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-437034

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 16.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-437034
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


©ebatb: SBa meinfdj jeij, 33 eb a, Bifdtj jetj balb bifeïjrt, roägcm ©agelfdjiefje?
33eba: Qa baê ifdjt ja je fit djaibe fommob, aS eê ufgfjört fjebi a'fjagle, tro

fie 3'3J!eiIe gfdjoffe fjebib. Slber bodj fiäb'8 erte b' Dtebe oerfdjtage

mit allem ©djüüfje, bänn nüfit'S ja nüb meb ufa'pre mit ©agfe,

mo fdjo alt'8 faput ifdjt. grüetjer tjänb b' ©agelroäiter au all SfJtal

roieber ufg'fjört ofjni ©djüüfjä, fo fang i roeifj!

©ebalb: SaS oerfdjiafjfdj Su fjaft nanig rädjt. (SS ifdjt ämal biroiefe,

afj atlt ©agelfanoncfabrifante g'friebe finb bemtt!
S3eba: Qa, roänn fäb ifdjt, bänn fjäfdjt bim ©ib rädjt!

Der deutsche Reicbsweichenwärter f.
SIffo ber beutfdje aft SftetdjBf analer ©oljentolje bat ba8 $tiU

Itdje gefegnet ob ber im ©immet audj in bie Abteilung für ©anb
langer" fommt?"

Sflun, ba fennfte Sßetruffen fein ©ofrangirtafent fdjledjt. Ser
alte gute ©ofjenfcfje fjat fo oiefe ©ngleifungen ber DîeidjSmafdjine
oer fjüte t, bafj er aum Soljn nun in bie Slbteilmig für 3Beidjen
roär ter " fommt ."

_

Zürcher Scbnitzelbank-Verse.
3ft bas nit en Sidjtbutjfdjeer? SBoH baS ift en Sidjtbufifdjeer.

3ft baS nit en Sürftgatter? SBoH baS ift en Sürligatter.
3ft baS nit be Sßrebtgerplaij? SBofl baS ift be 33rebigerplatj.

Sidjtbutjfdjeer, fjin unb fjer; Sürfigatter, ©errbergëoater;
33rebigerpf atj, gana oerfratjt;
Si bu fdjöne", ei bu fdjöne" 33rebigerpfatj

Der neueste Hegir.
SBarum fjamfe nur bem SBeftmarfdjaff SBatberfec bei ber

Sleguatortauf e ben üftamen Stegir" gegeben?"

SBafjrfdjeinfidj, bafj er roenigftens auf biefe SBeife roieber ©err"
über feinen ins SBaffer gefaflenen Sftuljm roirb

s«*-

Verzwickt, aber richtig.
©at man Srebit, fjat man fonft feinen Summer Ijat man

aber Summer" unb Srebit " (tiämfidj Slftien ber beiben oerlradj
ten SreSbner gnftitute), bann fjat man Summer unb feinen Srebit.

Die He ber ganse.
Sie fdjnatternben©änfe banfen ifjren 9tufjm nur bem aufäffigen

blinben ®füd benn roenn SBeiber auf bem Sapitol geroefen roären,

fjätten bte e8 bodj gerettet

Den ßrossmäcbten gewidmet.
3>tfti(fjon.

SJtufjm ift geroonnen nidjt oiet beim geroaftigen 3uge nfldJ ©Ijina,
Slber gum Sroft fei'S gefagt: SHum roarb unenblidj oertilgt.

Die fatne krumme Nas\
33aiffier ©ofjn: SJtater, roie fjaifjt, roarum f auf fte 33 elo Slftien?

©auffier SJtater: SBeifj idj, roorum: roerben fommen burdj ben

fjaitigen grofjen Sradj oiet Sait' oom © qutp ag en ® utnmi auf ben

33efo ®ummi ..."
Jt

Die öcbnydcr von îdartensee.

tg\d)on fange roaren roit'S geroöljnt,
§§f§ ©djtedjtfjin ©udj ©djnuber" nur au nennen,
Ser SBartenfee" roar nodj oerpönt,
SBeit nidjt mefjr SIbelStitef=9tennen

3n Wlobe fjält bie Oîepublif!
Sebodj im neu'ften Sfugenbtict

©at roieber Dteia baS SBörtfein oon",
Srum bat audj im gutmüt'gen Son
'8 23eairfSgeridjt ©urfee gerodjen
Sie fdjnöbe Unterfafiung8fünbe:
©S fei bem 33ater roie bem Sinbe

Ser SBartenfee" benn a*tgefprodjen.
©in (5fjarg('=33tief in fünft'gen Sagen
Sin ©djnuber" roirb ben facteur pfagen,
Senn biefer, faffS baS SBörtlctn fefjlt
33eim Unterfdjreiben unoerfjcfjtt,
©agt fdjneH: ©err ©djnuber roarten ©e,

Sa brunter fefjft oon SBartenfee!"

Reproduktion von Text oder Bildern nur unter genauer Quellenangabe gestattet.

Reithosen, solid und bequem,
J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage Zürich.

Seiden-Fahnen
Adolf Grieder & Cie.. Zürich

Fahnen-Seiden
Adolf Grieder & Cie.. Luzern

1

Baugeschäft, Chalet-Fabrik
CHALET-BAU
von der einfachsten bis

reichsten Ausführung.

Block- und 7

Fachwerkbau.

3b. fiuldi
Architekturbureau

BRUGG
(Kanton Aargau)

Telephon.

EXPORT und MONTAGE in alle Länder-

Saubere Ausführung

Zu jeder frist liefert elegante

Drucksachen f. Restaurants u. Kurorte
die BuchdrucKerei Kl. Steffen & Gociffi, Zürich T

Solide Bedienung

Kräftigungsmittel.
Herr Dr. med. Sinapius in Nörenberg (Pommern) schreibt:

So lange ich Dr. Hommel's Haematogen bei Bleichsucht,
Scrophulose, Nervenleiden, Rhachitis, überhaupt b _i Krankheiten,

die auf Blutentmischung beruhen, angewendet habe,
bin ich mit den Erfolgen stets zufrieden gewesen. Ich kann
sagen, dass ich das Haematogen Dr. Hommel tagtäglich
verordne. Es ist eines der hervorragendsten medizinischen Präparate der Jetztzeit

und verdient das allgemeine Lob. Ein ungeheurer Fortschritt ist in dem

Mittel gegenüber der alten, Magen und Zähne verderbenden Eisentherapie gegeben."

Herr Dr. med. Reinhold in Trabelsdorf (Baiern): Ihr Haematogen

zeigte mir einen eklatanten Erfolg in der Ernährung zweier

skrophulöser und zweier infolge von Lungenentzündung sehr
herabgekommener Kinder. Besonders fand ich bei ersteren
eine sehr günstige Wirkung, welchen lange Zeit Leberthran
mit Gewalt beigebracht wurde, und halte daher Dr. Hommel's
Haematogen für das beste Ersatzmittel fiir Leberthran. in der Wirkung
möchte ich es diesem selbst noch vorziehen." Depots in allen
Apotheken. 1-1

Nicolay & Co., Zurich.
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Sebald: Wa meinsch jetz, B e d a bisch jetz bald bilehrt, wägem Hagelschieße

Beda: Ja das ischt ja jetzt chaibe kommod, as es ufghört hebi z'hagle, wo
sie z'Meile gschosse hebid. Aber doch häd's ene d' Rebe verschlage

mit allem Schüüße, dänn nützt's ja nüd meh ufz'höre mit Hagle,

wo scho all's kaput ischt. Früeher händ d' Hagelwätter au all Mal
wieder ufg'hört ohni Schüüßä, so lang i weiß!

Sebald: Das verschtahsch Tu halt nanig rächt. Es ischt ämal biwiese,

aß alli Hagelkanonefabrikante z'friede sind demitl
Beda: Ja, wänn säb ischt, dänn häscht bim Eid rächt!

Ver cleuîscke K.eicnsiveicr>env»ärter -f.
Also der deutsche alt Reichskanzler Hohenlohe hat das Zeitliche

gesegnet ob der im Himmel auch in die Abteilung sür

Handlanger" kommt?"
Nun, da kennste Petrussen sein Hosrangirtalent schlecht. Der

alte gute Hohenlohe hat so viele Engleisungen der Reichsmaschine
verhütet, daß er zum Lohn nun in die Abteilung sür Weichenwär

ter" kommt ."
^

^ürcker 8ckn»t2elvank-Verse.
Ist das nit cn Lichtbutzscheer? Woll das ist en Lichtbutzscheer.

Ist das nit en Türligatter? Woll das ist en Türligatter.
Ist das nit de Predigerplatz? Woll das ist de Predigerplatz.

Lichtbutzscheer, hin und her; Türligatter, tzerrbergsvater;
Predigerplatz, ganz verkratzt;
Ei du schöne", ei du schöne" Predigerplatz I

Ver neueste Zegir.
Warum hamse nur dem Wellmarschall Waldersee bei der

Aeauatortaufe den Namen Aegir" gegeben?"

Wahrscheinlich, daß er wenigstens auf diese Weise wieder Herr"
über seinen ins Wasser gefallenen Ruhm wird

so«-

Verdickt, aber rîckîîg.
Hat man Kredit, hat man sonst keinen Kummer hat man

aber Kummer" und Kredit" (nämlich Aktien der beiden verkrachten

Dresdner Institute), dann hat man Kummer und keinen Kredit.

Vie île b er ganse.
Die schnatterndenGänse danken ihren Ruhm nur dem zufälligen

blinden Glück denn wenn Weiber auf dem Kapital gewesen wären,

hätten die es doch gerettet

Den 6rossrnäcr>ten geiviclniet.
Distichon.

Ruhm ist gewonnen nicht viel beim gewaltigen Zuge nach China,
Aber zum Trost sei's gesagt: Rum ward unendlich vertilgt.

Vie faîne krurnrne f^as'.
Baissi er Cohn: Maier, wie haißt, warum kaufste Velo-Aktien?
Haussier Maier: Weiß ich, worum: werden kommen durch den

Haitigen großen Krach viel Lait' vom Equipagen-Gummi auf den

Velo-Gummi..."

Vîe 8cnnvcicr von Martensee.

tà^chon lange waren wir's gewöhnt,
^»»K Schlechthin Euch Schnnder" nur zu nennen,
Der Wartensee" war noch verpönt,
Weil nicht mehr Adelstitel-Rennen

In Mode hält die Republik!
Jedoch im neu'sten Augenblick

Hat wieder Reiz das Wörtlein von",
Drum hat auch im gutmüt'gen Ton
's Bezirksgericht Sursee gerochen

Die schnöde Unterlassungssünde:
Es sei dem Vater wie dem Kinde

Der Wartensee" denn zugesprochen.

Ein Charge-Brief in künft'gen Tagen
An Schnnder" wird den facteur plagen,
Denn dieser, falls das Wörtlein fehlt
Beim Unterschreiben unverhehlt,
Sagt schnell: Herr Schnnder warten Se,

Da drunter sehlt von Wartensee!"
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Sotiäe lZeäienung

Herr Dr. meä. 8insp!us in rtiirenberg (?ommorn> 8ekre!bt:
,80 längs ieb Dr. flommel'8 Haematogsn bei ölo!cli8uekt,
!>cronkulo8s, lVervenlsicien, lìbacl>iti8. überliaunt b.i Krank-
ksiten, ciis auf IZIutsntmisekung bsruksn, angevvenclet Irabe,
bin ieb mit clen prkolgen 8let8 ^utrisclen ge>ve8ön. Ieli kann
8agen, cla88 ieb clà8 Ilaematogen Dr. klommel tagtäglieb vsr-
orclne. ^s ist eines cler bervorrsgenästen mecliiiniscben Präparate äer letzt-

zeit unä veräient äss allgemeine l.ob. l^in ungskeurer ^ortscbritt ist in äem

Mittel gegenüber äer sltsn. lVIagen unä ?snne veräerbenäen Cisentlwrspie gegeben. "

Herr l>r. meä. lleinbolä in Irsbelsäorl (IZaiern): ^Ikr Ilasma-
tagen Zeigte mir einen ektstsnten l-rlolg in cler Lrnälirung zweier

slcropbulöser uncl zweier infolge von pungsnent^ünäung 8ökr
bsrabgskommener Kinäer. lìe80ncler8 fancl ieb bei sinteren
sine 8ökr gün8tigs ^Virlcung, vvelelien lange Xeit l.ebertbran
mit (?s>valt beigebraebt wurcle, uncl balts claksr Dr. l^ommel'8
Ilasmatogsn für cia8 beste Hrsstimittel ltir l.ebertbrsn. in äer Wirkung
möobts !cb es äiesem selbst nocn vor?!eben.^ Oepot8 in allen ^.po-
tkeken. 1-1

I^ic:ols> Sc Oc>., 2uric:li.
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